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Qualité supérieure - Prix bas
Preisänderungen infolge von staatlichen Maßnahmen vorbehalten.
Angebot gültig vorbehaltlich Druckfehler. Preise inkl. MwSt.

Qualität ganz oben - Preis ganz unten

PREISSENKUNGEN
IMMER AUF DAUER

ALL SEASONS®

Tiefkühlgemüse
Wahl zwischen feinen grünen Bohnen, sehr feinen
Erbsen, Rosenkohl, Möhren, Brokkoli, Spinat oder

Blumenkohl, tiefgefroren, 750 g, 1,19 EUR/kg

MELRO®

Sahne 7%
nur 7% Fett, ideal für
Soßen und Suppen,
wiederverschließbare
Flasche, 250 ml,
2,76 EUR/l

CONDOR®

Fischstäbchen
Aus Alaska-Pollackfilet, MSC-Zertifikat,
vorgebacken, 15 Stück, tiefgefroren,
450 g, 3,22 EUR/kg

MELRO®

Sahne 35%
35% Fett, leicht
aufzuschlagen,
wiederverschließbare
Flasche, 250 ml,
2,76 EUR/l

CAPRIDOUX®

Ziegenkäse
gereifte Ziegenkäse-Rolle, auf Basis von
pasteurisierter Ziegenmilch, 180 g, 6,61 EUR/kg

KING’S CROWN®

Junge
Erbsen
extra fein, 400 g,
Abtropfgewicht 280 g,
1,61 EUR/kg

UNA®

Waschgel
in praktischer Flasche
mit Dosierball,
phosphatfrei,
Wahl zwischen
Buntwäsche oder Normal,
super konzentriertes Vollwaschgel (75 ml/Wasch-
gang), 20 Waschgänge, 1,5 l, 0,17 EUR/Waschgang

CONDOR®

Schlemmerfilet
mit Soße
Alaska-Pollackfilet mit Bordelaise-Soße oder mit Broccoli,
MSC-Zertifikat, tiefgefroren, 400 g, 4,23 EUR/kg

REGALO®

Feine
Gurken
mit Kräutern
süß-sauer, mit Kräutern
und Zwiebeln, 530 g,
Abtropf-gewicht 290 g, 2,03 EUR/kg

REGALO®

Silber-
zwiebeln
auf Essig,
320 g,
Abtropfgewicht
190 g,
1,84 EUR/kg

Cobourg-Schinken
6 Scheiben ausgewählter Cobourg-Schinken,
150 g, 10,60 EUR/kg

REGALO®

Extra feine Gurken
auf Essig, mit praktischem Verschluss, 400 g,
Abtropfgewicht 210 g, 2,62 EUR/kg
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Nationaler Gedenktag am 9. Oktober
Gemeinderat Niederanven klagt gegen Dachdeckerfirma vor Gericht

Personalentscheidungen be-
stimmten die Tagesordnung in der
gestrigen Sitzung des Gemeinde-
rats Niederanven. Zum ersten Mal
saß die neue Rätin Rose Scharfe-
Hansen als Nachfolgerin von
Roland Brimaire (beide CSV) am
Ratstisch. Rätin Danielle Wage-
ner-Hippert (CSV) fehlte ent-
schuldigt.

Zum Sitzungsbeginn bezeich-
nete Bürgermeister Raymond
Weydert (CSV) Rose Scharfe-
Hansen als eine begeisterte Natur-
schützerin. 

Deshalb bekleide das neue Rats-
mitglied auch den Posten der
Präsidentin der kommunalen Um-
weltkommission. Als Lehrerin für
Wirtschaftslehre verfüge sie über
die Kenntnisse zur Verwaltung
der Gemeindefinanzen und des
Gemeindehaushalts. 

Schöffe Jean Schiltz (LSAP) und
Rat John Bauler (DP) wünschten
sich eine kollegiale Zusammen-
arbeit. Diesen Wünschen schloss
sich die neue Rätin an.

Als Gemeindevertreter wurden
im Laufe der Sitzung in geheimer
Abstimmung Fernand Gatti und
Liliane Muller-Reding in das neu
geschaffene gemeinsame inter-
kommunale Sozialamt der Ge-
meinden Betzdorf, Junglinster und
Niederanven ernannt.

Raymond Weydert teilte mit,
dass der diesjährige nationale Ge-
denktag in Niederanven am Sams-

tag, dem 9. Oktober, gefeiert wer-
de. Anlass sei, dass die „Amicale
des déportés politiques“ an
diesem Tag ihren Gedenktag mit
Generalversammlung in Nieder-
anven feiern werde. Ab 15 Uhr sei
eine Begegnung mit der Jugend
zwecks Vermittlung von Kriegs-
erlebnissen mit all ihren Schre-
cken und zur Erinnerungsbewah-
rung geplant. 

Da Gemeindesekretär Jeannot
Poiré Ende 2012 seine Ansprüche
zum Eintritt in den Ruhestand gel-
tend machen möchte, schufen die
Räte im Interesse einer reibungs-
losen Übergabe der unterschiedli-
chen Amtsgeschäfte innerhalb der
gesamten Verwaltung, den Posten
eines Redaktors.

Im Vorstand des interkommu-
nalen Gemeindesyndikats „Syr-
dallschwemm“ wurde das zurück-
getretene Gemeinderatsmitglied
Roland Brimaire durch Paul Greis
ersetzt. Bei dieser Gelegenheit
wies Jos Mouton auf den für den
19. September geplanten Tag der
offenen Tür im neuen, fast ferti-
gen Schwimmbad hin. 

Ohne Einwände wurde ein Im-
mobilientausch bewilligt. Im Ge-
genzug zu einem Grundstück am
Ort genannt „Langen Krebichel“ in
Niederanven über 50,70 Ar erhält
die Gemeindeverwaltung ein
Areal über 18,10 Ar am Ort ge-
nannt „Im Stafeleck“ in Ober-
anven.

Auch wurde der Schöffenrat er-
mächtigt, gegen die mit der Beda-
chung des neuen Gemeindehauses
beauftragte Firma vor Gericht zu
ziehen. Während der Wintermo-
nate trat Nässe ein. Dem hingegen
blieb es während der Sommer-
monate trocken. Falls im Laufe des
kommenden Winters abermals
Feuchtigkeitsprobleme auftreten
würden, sei der Schöffenrat schon
im Voraus zur Klage ermächtigt.
Laut Sekretär Jeannot Poiré han-
dele es sich um Abdichtungspro-
bleme während der kalten Jahres-
zeit. In die Kritik einzelner Räte
geriet die von der Gemeinde abge-
schlossene Risikoversicherung.

Diskussionslos wurden die Ab-
schlusskonten der Rue du Rham in
Hostert über 697 567 Euro ange-
nommen. Verschiedene kleine
Mängel werden während der
nächsten Wochen behoben, so
Schöffe Greis. 

Rat Marc Schlammes (CSV)
schlug vor, die Fußballtrainings-
einheiten jener vier Nachwuchs-
mannschaften, an denen Kinder
aus der „Maison relais“ teilneh-
men, in Zukunft auf dem Fußball-
feld „Am Sand“ abzuhalten. Da-
mit würden etwaige Probleme
beim Kindertransport und der da-
mit verbundenen Verantwortung
entfallen. Als Mitglied des Fuß-
ballvereins versprach Paul Greis,
den Vorschlag analysieren zu las-
sen. (pm)

Ein Teil der jungen Graffitikünstler posiert vor dem ersten Versuch mit der Spraydose. (FOTO: LUCIEN WOLFF)

Graffiti als künstlerische Ausdrucksform
Abschluss von „Fun in the Street“ im Parc Laval 

Im Jahr 2008 wurde der „Service
médiacteur jeunes Asti“ ins Leben
gerufen. Es handelt sich dabei um
die jüngste der von der Stadt Lu-
xemburg im Rahmen der Sozialar-
beit finanzierten Vereinigungen,
die sich in den nördlichen Stadt-
teilen um Jugendliche zwischen
zwölf und 26 Jahren kümmern. 

Vom 27. Juli bis zum 25. August
veranstalteten die „Streetworkers“
der vorgenannten Vereinigung
eine Reihe von Aktivitäten, wo be-
sonders der Nachtmarsch in Eich
und Pfaffenthal viele Jugendliche

anzog. Mit 35 respektive 25 Teil-
nehmern verlief der „Night’Foot“
sehr erfolgreich. Ein Straßentanz-
Auftritt in Beggen, improvisierte
Ausgänge in Weimerskirch und
Rollingergrund sowie ein Picknick
in Eich und im Petrusstal waren
weitere Veranstaltungen, die im
Rahmen des Projektes „Fun in the
Street“ stattfanden. 

Laut Sofia Jesus, diplomierte Er-
zieherin und Leiterin des „Service
médiacteur jeunes Asti“ setzt sich
das Projekt zum Ziel, die Jugendli-
chen anzuspornen, sich auszudrü-

cken und ihnen das Zusammenle-
ben näherzubringen, dies in ge-
genseitigem Respekt und in dem
Umfeld, in dem sie sich täglich
bewegen. 

Den Abschluss der Aktivitäten-
reihe bildete ein Graffitikursus. Zu
diesem Zweck fanden sich Diens-
tagabend ein Dutzend Eicher Ju-
gendliche im Parc Laval ein. Der
Umgang mit der Spraydose, für
einige Teilnehmer eine Premiere,
bereitete Spaß und unter Anlei-
tung der „Streetworkers“ entstan-
den so kleine Kunstwerke. (LuWo)


